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Der ehemalige Boxeuropameister im Halbmittelgewicht - Hans Orsolics - wurde
gestern wegen schwerer Körperverletzung verhaftet. Hans Orsolics' sportliche
Karriere gilt schon seit einiger Zeit als beendet. Aufgrund diverser Gewaltausbrüch
war der einstige Berufsboxer in den letzten Monaten mehrmals in die Schlagzeilen
geraten und ist bereits vorbestraft. Gestern Nacht verprügelte er nun während
einer Probe einen Komponisten, mit dessen Hilfe er eine zweite Karriere als
Schlagerstar aufbauen wollte. Der hoch verschuldete Boxer, dem auch
Tablettensucht nachgesagt wird, behauptete nach seiner Verhaftung, seit
geraumer Zeit von Stimmen und Erscheinungen heimgesucht zu werden, die ihm
sein Handeln befehlen würden. Orsolics ist der erste österreichische Boxer, der an
die Spitze der Weltrangliste gelangte.
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